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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

BSC Schweinheim II : DJK Wenighösbach 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Sauer bleibt gegen die DJK Wenighösbach ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die Mannschaft des BSC Schweinheim II am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf
die Mannschaft der DJK Wenighösbach. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Benedikt Sauer.
Garant für diesen Heimspielsieg war Benedikt Sauer, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass die DJK Wenighösbach dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Sauer / Selzam besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wissel / Büttner noch mit 3:1 und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Maidhof /
Spatz waren dann die Gastgeber Humenjuk / Aulbach. Müller / Köhler machten mit Volk / Wagner
beim 11:8, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Ilja Humenjuk gegen Roland Maidhof. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Norbert Müller gegen Lukas Wissel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Benedikt Sauer
gewann dann hingegen sein Spiel gegen Christian Völker eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Jürgen Selzam
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Thomas Spatz. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 11:7, 11:6, 12:10 gegen Rainer Büttner fand
Stefan Aulbach indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Frank Köhler holte
mit einem 3:1 gegen Thomas Wagner einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Mit 3:1 hatte Ilja Humenjuk im Match gegen Lukas Wissel die Nase
vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Norbert Müller seinen Gegner Roland Maidhof beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Thomas Spatz zunächst nicht gut aus, so gewann Benedikt Sauer im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den BSC Schweinheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1890 e.V. Alzenau am 25.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der DJK Wenighösbach wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 02.12.2022 gegen den TTC Aschaffenburg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 BSC Schweinheim II

Doppel: Sauer / Selzam 1:0, Humenjuk / Aulbach 1:0, Müller / Köhler 1:0 
Einzel: I. Humenjuk 1:1, N. Müller 1:1, B. Sauer 2:0, J. Selzam 0:1, S. Aulbach 1:0, F. Köhler 1:0 

 DJK Wenighösbach
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Doppel: Maidhof / Spatz 0:1, Wissel / Büttner 0:1, Völker / Wagner 0:1 
Einzel: L. Wissel 1:1, R. Maidhof 1:1, T. Spatz 1:1, C. Völker 0:1, T. Wagner 0:1, R. Büttner 0:1


